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Redaktionsschluss

Der nächste Pfarrbrief umfasst die 
Zeit vom 30.11.2024 bis 05.01.2025.
Redaktionsschluss: 
Dienstag, 12.11.2024, 10:00 Uhr

Gestaltung und Druck

Die Pfarrbriefagentur ist eine Marke 
der Stefanie Zimmer UG,  
Inh. Stefanie Zimmer,  
Weiherweg 3, 
66636 Tholey - Hasborn,  
www.pfarrbriefagentur.de

Krankenkommunion

Oft lassen Krankheit oder das zuneh-
mende Alter es nicht mehr zu, am 
Gemeindegottesdienst teilzunehmen. 
Wann immer Sie nicht mehr in die  
Kirche kommen können, kommt die 
Kirche gerne zu Ihnen. Fragen hierzu 
beantwortet Ihnen gerne das Pfarrbüro.

Impressum Pfarrbrief 
der Pfarreiengemeinschaft 
Altenmünster - Violau
Erscheinung: ca. 11 mal im Jahr
Herausgeber: 
Pfarreiengemeinschaft  
Altenmünster - Violau, 
St.-Michael-Straße 8,  
86450 Altenmünster 
ViSdP: Pfarrer Thomas Pfefferer 
Kontakt: 
Tel. 08295/608, Fax 08295/498
Mail: pfarreiengemeinschaft@ 
altenmuenster-violau.de

Pfarrbrief – Redaktionsteam

Sie möchten an unserem Pfarrbrief 
mitarbeiten? Unsere Mailadresse für 
Fotos, Artikel, Mitteilungen oder auch 
Anregungen lautet:
pfarrbrief@altenmuenster-violau.de

Hinweis auf Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Pfarrbrief veröffentlicht werden, 
können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie uns Ihren Widerspruch bitte an folgende Adresse 
schriftlich mit: Pfarr- und Wallfahrtsbüro Violau, St.-Michael-Straße 8, 86450 Altenmünster
Ihr Widerspruch wird vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt.

Gebetsanliegen des Papstes im November 2024
Wir beten, dass Eltern, die um ein verstorbenes Kind trauern, 
in der Gemeinschaft Unterstützung und vom tröstenden Geist  
inneren Frieden finden.
Weitere Anliegen des Papstes unter www.clicktopray.org

Gebetsanliegen unserer Pfarreiengemeinschaft
Beten wir für alle, die es schwer haben, dass sie Wege finden, 
miteinander zu wachsen und ihr Leben gemeinsam zu gestalten.

Gebet um geistliche Berufungen
Beten wir um geistliche Berufungen, dass immer Menschen Gottes 
erlösende Botschaft verkünden.

Um den Frieden in der Welt
Beten wir um Frieden und Versöhnung in den Kriegsgebieten,  
in Familien und Gemeinschaften, Freundschaften und Partner-
schaften.

Kontakte
Büro der Pfarreiengemeinschaft Altenmünster-Violau
St.-Michael-Straße 8, 86450 Altenmünster
Tel. 08295/608 / Fax 08295/498,  
www.wallfahrtskirche-violau.de 
E-Mail: pfarreiengemeinschaft@altenmuenster-violau.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag bis Freitag von 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstags �zusätzlich von 16:00 – 18:00 Uhr (nicht in den Ferien)
Am Dienstag, den 05.11.2024 ist das Büro nicht geöffnet.
Bei Beerdigungen in Altenmünster ist das WC im Pfarrheim geöffnet.

Telefonische Erreichbarkeit
Pfarrer Thomas Pfefferer	 08295/909510
Pfarrer Dr. Hilary Ubah	 08295/6693672
Verwaltungsleiter Stefan Hegele	 08295/9093730
Pastoralassistentin Sophia Litzel	 sophia.litzel@bistum-augsburg.de
Montag ist Ruhetag, nur seelsorgliche Notfälle

Begleitung durch Hospizhelfer
Hospizgruppe St. Raphael		      08291/8593763

Buch- und Wallfahrtsladen Violau, Pius-Mozet-Str. 2, 86450 Violau
Öffnungszeiten: �Sonntag von 11:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:30 Uhr 

am Fatima-Tag 10:00 – 11:00 Uhr

Pfarrbücherei „Bücherwurm“ Öffnungszeiten: siehe eigene Anzeige

Wallfahrtscafé im Haus Nazareth
Pius-Mozet-Str. 2, 86450 Violau, Tel. 08295/608, �  
haus.nazareth@bistum-augsburg.de,  
Öffnungszeiten: Fatima-Tag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr,  
Sonntag 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
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Gedanken zur Zeit

„We are the champions“ 

Liebe Mitchristen,

bevor Sie meine Gedanken lesen, 
schlagen Sie bitte im Gotteslob die 
Nummer 556 auf. Dort finden Sie 
die Allerheiligen-Litanei. Wenn in 
der Osternacht eine Taufe gefeiert 
wird, wird sie vorgelesen oder auch 
gesungen. Ich lade Sie ein, die auf-
geführten Namen der Heiligen der 
Reihe nach zu lesen. Wer kommt  
Ihnen bekannt vor? Wer ist Ihnen 
völlig unbekannt? Mit wem ver- 
binden Sie mehr als nur den Namen? 
Wen hätten Sie selber gerne mit 
dabei?

Abraham, Mose, Josef, Petrus und 
Paulus, Bonifatius, Augustinus, 
Franziskus, Katharina von Siena, 
Edith Stein ...

Für die Kirche sind die Heiligen 
wichtig. Jeder Tag im Jahr hat gleich 
mehrere Heilige, an die die Kirche 
mit ihren Namenstagen erinnert. 
Heilige sind Vorbilder, weil sie in 
ihrem Leben eine Seite gezeigt 
haben, an der wir erkennen können, 
wie Gott ist.

Doch anders als im richtigen Leben 
sind unsere Heiligen keine Super-
stars. Auch wenn mancher Kult 
um sie betrieben wird, eignet sich 
kaum ein Heiliger oder eine Heilige 
zur Postergröße. Natürlich sind sie 
Vorbilder, aber schauen wir genau 
hin auf ihr Leben, dann war „heilig 
werden“ nie ihr Lebensziel. Aus 
diesem Grund kann sich diesen 
Status auch niemand selber geben 
- er wird von anderen verliehen. 

Und zwar meistens durch eine Art 
Volksabstimmung. Denn es sind 
die Menschen, die durch ihre Ver- 
ehrung dafür sorgen, dass aus einer 
Person ein im wahrsten Sinne des 
Wortes „Glaubwürdiger“ wird. Das 
Verfahren zur Selig- und Heilig- 
sprechung ist dagegen nicht viel 
mehr als Bürokratie.

Übrigens würde es kein einziger Star 
dieser Welt in den Seligenstatus 
schaffen, wenn wir Jesus und seine 
Messlatte in den Seligpreisungen 
zum Maßstab machen würden. 
Selbst für Kirchenprofis liegt diese 
Latte unerreichbar hoch. Wie passt 
das zusammen?

Jesus ist bis heute unser einziger 
Herr und Meister, weil er Gott auf 
unvergleichliche Weise uns allen 
ganz nah gebracht hat. Gott wurde 
durch Jesus alltagstauglich. Jesus 
verkörpert die Zuwendung Gottes. 
Und Gott wird erfahren in den zen-
tralen alltäglichen Erfahrungen, die 
uns tiefer in ein Verständnis unseres 
Da-Seins führen:

„Arm sein“ – das ist keine fromme 
Haltung, sondern eine zutiefst  
existentielle Bedrohung; „die Trau-
ernden“ – wir spüren doch sehr 
genau den Unterschied zwischen 
billigem und echtem Trost; „die 
keine Gewalt anwenden“ – glaubt 
wirklich jemand daran, dass Terror 
durch Waffengewalt besiegbar 
wäre? „die hungern und dürsten 
nach Gerechtigkeit“ – wer sind denn 
die Verursacher von Ungerechtig-
keit in dieser Welt?

Die Heiligen der Kirche sind nicht 
die Superstars einer himmlischen 
Champions League. Die Heiligen 
und Seligen der Bergpredigt sind 
Menschen von ganz unten. Nur dort 
– und das ist die Provokation Jesu 
bis auf den heutigen Tag – ereignet 
sich das Reich Gottes. Lassen wir 
uns immer wieder Zeit, um heraus-
zufinden, wo wir als Einzelne, als 
Gemeinde, als Kirche Menschen der 
Seligpreisungen in unserem Umfeld 
finden und ihnen nahekommen.

Durch die Taufe und Firmung sind 
wir alle zur Heiligkeit berufen. Leben 
und handeln wir so, dass unser Um-
feld Schritt für Schritt „heiliger“ wird. 
Die großen und kleinen Heiligen 
im Himmel können uns hierbei 
begleitende Vorbilder sein. Ihr 
Heiligen Gottes. Bittet für uns!

Mit den besten Segenswünschen, 
Ihr Pfarrer Thomas Philipp Pfefferer

Mitteilungen

Frauengruppe St. Elisabeth 
Violau
Donnerstag, 
30. November 2024: 14:00 Uhr 
Ratschkaffe der Frauengruppe 
St. Elisabeth

Vorankündigung: Frauentragen im Advent
Auch in diesem Jahr wollen wir den Brauch des Frauentragens in der 
Pfarrei Baiershofen beibehalten. Beim Frauentragen bittet ein Bildnis 
Mariens um Aufnahme in unsere Familien und lädt ein zum gemeinsamen 
Gebet. Das Bildnis wird am 03.12.2024 in Baiershofen während des  
Gottesdienstes ausgesendet.

Bitte tragen Sie sich in die ausgelegten Listen ein.
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

„Stille“ Gräbersegnung an Allerheiligen

Auch in diesem Jahr werden Pfarrer Hilary und ich 
die Gräber am Allerseelentag in „Stille“ segnen. 

Für ein persönliches Gebet mit Ihren Angehörigen 
beim Gräberbesuch an Allerheiligen, habe ich Ihnen 
die Andacht vom letzten Jahr abgedruckt.

Thomas Pfefferer, Pfarrer

Am Grab unserer Lieben: – Gemeinsam ...

Kreuzzeichen
Wir haben uns beim Grab unserer Verstorbenen 
versammelt. Wir tun dies im Namen unseres leben- 
digen Gottes:
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Amen.
 
Gebet
Du Gott des Lebens, im Blick auf unsere/n Ver- 
storbene/n danken wir dir für alles, was ihnen/ihr/
ihm geschenkt war. Wir bitten Dich ... für unseren 
Opa ... für Oma ... für unsere Eltern ... (hier können 
die Namen vom Grabstein vorgelesen werden):
Schenke ihnen/ihm/ihr Geborgenheit und Leich-
tigkeit bei dir. Das bitten wir durch Christus,  
unseren Herrn. Amen.
 
Mit der Heiligen Schrift hoffen wir
Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen 
seid! Ich will euch erquicken. Nehmt mein Joch auf 
euch und lernt von mir; denn ich bin gütig und von 
Herzen demütig; und ihr werdet Ruhe finden für 
eure Seele. Denn mein Joch ist sanft und meine 
Last ist leicht. (Matthäus 11,28 – 29)
 
Vaterunser
Beten wir gemeinsam zu Gott, wie Jesus es uns 
gelehrt hat: Vater unser ...
 
Segen
Gott des Lebens, wir bitten dich: �  
Segne + dieses Grab. Vollende an unseren Ver-
storbenen, was du in der Taufe an ihnen be- 
gonnen hast, und führe sie zum ewigen Leben.
Uns aber, die wir hier zusammengekommen sind, 
schenke Trost und Zuversicht. Herr, unser Gott:  
Deine Liebe ist stärker als der Tod. Stärke in uns 
die Hoffnung, und schenke uns die Kraft deiner 
Liebe:
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes.
Amen.
 
Herr, gib allen Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Lass Sie ruhen in Frieden. Amen.

online
Gottesdienste, Andachten, Infos,  
Videos, Livestreams und mehr unter  
www.wallfahrtskirche-violau.de/aktuelles

HomepageYoutube
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Zukunft gestalten!  
Kirchenverwaltungswahlen am 24. November 2024

Liebe Gemeindemitglieder,

bis zum 25. Oktober konnten  
Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Wahl der Kirchenverwaltungen 
gemacht werden. Diese Namensvor-
schläge wurden von den Wahlaus-
schüssen ausgewertet, die Personen 
zur Kandidatur befragt und die 
Namen auf die Wahlliste gesetzt. 
Diese Wahllisten hängen bereits in  
unseren Schaukästen bei den Pfarr-
kirchen aus.

Wünschen Sie Briefwahl? Die Brief-
wahlunterlagen können bis 20.  
November im Pfarr- und Wallfahrts-
büro zu den Öffnungszeiten ab-
geholt werden. Dort können Sie 
ihre ausgefüllten Wahlunterlagen 
bis zum 24. November (12:00 Uhr)  
wieder abgeben oder in den Brief-
kasten werfen.

Am Wahltag können Sie an folgen- 
den Orten und Zeiten zur Wahl  
gehen:

Altenmünster: Pfarrheim 
Sonntag	 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Baiershofen: Bürgerhaus 
Sonntag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Hegnenbach: Bürgerhaus 
Sonntag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Violau: Pfarrheim 
Sonntag	 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Sonntag	 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Zusamzell: Pfarrhaus 
Samstag	 17:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Sonntag	 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

 
Nach Beendigung der Stimmab- 
gabe wird das Ergebnis der Wahl 
durch die Wahlausschüsse ermittelt. 

 
Das Wahlergebnis wird am Sonntag, 
den 1. Dezember durch Verkündung 
und Aushang bekannt gegeben.

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung 
und danken Ihnen für Ihr Engage-
ment für unsere Pfarreien!

Die Wahlausschüsse
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

„Erwartungen im Advent“

Nachdem diese Art von Gottes-
dienst im letzten Jahr so viel An-
klang fand, möchte ich auch in  
diesem Advent an den vier Sams-
tagen besondere Gottesdienste 
mit stimmungsvoller Musik, besinn-
lichen Liedern und adventlichen 
Schriftlesungen mit Auslegung an-
bieten. �  

Unter dem Titel „Erwartungen im 
Advent“ begrüße ich Gleichge- 
sinnte und Neugierige in der Filial-
kirche in Unterschöneberg. 

Beginn ist um 19:00 Uhr. 

Damit keiner die Stunde frieren muss, 
darf gerne eine Decke mitgebracht 
werden.

Thomas Pfefferer, Pfarrer

„Plötzlich und (un)erwartet“

Wenn ein lieber Mensch uns verlässt, 
dann braucht es Zeit von ihm Abschied 
zu nehmen, in aller Ruhe, ganz ohne 
Druck. Diese Zeit des Trauerns und  
Erinnerns ist sehr wichtig für den ge-
samten Trauerprozess. Wenn ein ge-
liebter Angehöriger verstirbt, gibt es 
neben der Trauerbewältigung eine 
Menge zu tun. Angehörige sind in 
solchen Fällen sehr hilflos und es fällt 
ihnen schwer, organisatorische Ent-
scheidungen zu treffen. Deshalb ist es 
sinnvoll, sich vorab Gedanken (auch 
zusammen mit dem Sterbenden) zu 
machen und zu wissen, welche Schritte 
nötig sind. Als Pfarrer ist es mir ein An-
liegen, die Angehörigen hier zu unter-
stützen und einige Informationen zu 
formulieren.

Was ist im Trauerfall zu tun?
  �Scheuen Sie sich nicht, das Angebot 
unserer Hospizbegleitung für den 
sterbenden Angehörigen in An-
spruch zu nehmen. Fragen Sie auch 
nach dem Empfang der Kranken-
kommunion und der Spendung der 
Krankensalbung durch den Priester. 

Nach Eintreten des Todes sind  
diese kraftspendenden Sakramente 
nicht mehr möglich.

  �Ist der Sterbefall in der Wohnung ein- 
getreten, verständigen Sie als erstes 
den Hausarzt. Der stellt vor Ort die 
Todesbescheinigung aus. Gerne 
kommt auch der Priester zum ge-
meinsamen Sterbegebet zu Ihnen. 
Unter der Nummer 28 im Gottes-
lob gibt es auch ein Hausgebet für 
Verstorbene.

  �Verstirbt der Angehörige in einem 
Krankenhaus, Senioren- oder Pflege- 
heim, kümmert sich das medizi- 
nische Personal um die Ausstellung 
der Todesbescheinigung.

  �Benachrichtigen Sie nun ein Bestat- 
tungsunternehmen Ihres Vertrauens. 
Für unsere Friedhöfe ist das Bestat-
tungsinstitut Böhm aus Augsburg 
zuständig. Auch Herbert Weindl 
aus Altenmünster kann für die Über-
führung und Einsargung angefragt  
werden.

  �Nach Klärung des Beerdigungster-
mins mit dem Bestatter wenden Sie 

sich an das Pfarrbüro um weitere 
Einzelheiten für das kirchliche Be-
gräbnis zu besprechen.

Was Sie für den Bestatter bereit- 
halten sollten:

  �Die Kleidung des Verstorbenen.
  �Totenbescheinigung für die Beur-
kundung am Standesamt.

  �Foto für Sterbebilder und eventuell 
die Todesanzeige.

  �Policen für Sterbegeld- oder Lebens- 
versicherungen, wenn diese für Sie 
eingezogen werden sollen.

  �Die Rentennummern für die Ab-
meldung oder die Witwen- bezie-
hungsweise Witwer-Vorauszahlung.

Unterlagen für das Standesamt:
  �Totenbescheinigung
  �Geburtsurkunde (bei Ledigen).
  �Heiratsurkunde oder Stammbuch 
(bei Verheirateten).

  �Heiratsurkunde und Scheidungs- 
urteil (bei Geschiedenen).

  �Heiratsurkunde und Sterbeurkunde 
des Ehegatten (bei Verwitweten).

Thomas Pfefferer, Pfarrer
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Gottesdienstordnung

Zeichenerklärung: (TP) Pfarrer Thomas Pfefferer, (HU) Pfarrer Dr. Hilary Ubah, (G) Gast, (T) Team

Samstag,	 26.10.	 Samstag der 29. Woche im Jahreskreis
Violau (HU) 	 10:00 	 Taufe von Leopold Fabian Heim
Altenmünster (TP) 	 13:30 	 Kirchliche Trauung von Nadja Hieber und Martin Wiedemann
Baiershofen (HU) 	 18:00 	 Sonntagsmesse – Klassentreffen Jahrgänge 1972/1973 

für Lehrer Hubert Tiroch / Lehrerin Karin Saule /  
Klassenkamerad Robert Fischer (von den Jahrgängen 1972/73) /  
Maria Glaß / Josepha Bunk (vom Seniorentreff Baiershofen)

Bild: Adrienne Uebbing 
in: Pfarrbriefservice.de
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Gottesdienstordnung

Sonntag,	 27.10.	 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte für die Weltmission
Zusamzell (HU) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Marianne Herda / Karl u. Maria Kraus u. Elisabeth Leitenmaier
Hegnenbach (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Benedikt Rieger u. Sohn Benedikt /  
Barbara u. Johann Koppmeir u. Angehörige / Günter Pinzer / Maria Kargus

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz

Violau (TP) 	 10:00 	 Bocksberger Wallfahrt, Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Heilige Messe
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / 
Josefa und Otto Hofmeier / Kreszenz u. Simon Seitel /  
Lilian Hübner u. Regina Schmidberger / Fritz Wicha u. Tochter Judith /  
Familie Lorenz Fischer / Maria Niederhofer, Franz Xaver Niederhofer mit Sohn / 
Verstorbene Brummer / Lebende Friedericke Pohler / Franz Funk /  
Hl. Klara u. Herzen Jesu / zu Ehren des Hl. Erzengel Michael

		  musikalische Gestaltung: Bocksberger Dreigesang 

Altenmünster (HU)	 10:00 	 Heilige Messe
für Gabriele Herdin u. verstorbene Angehörige / Friederike u. Josef Demharter / 
Theresia u. Anton Hörmann / Kurt Liedl /  
Otto Heimbach, Eltern u. verstorbene Verwandtschaft /  
Stefan Egger, verstorbene Eltern u. Geschwister / Berta Gruber u. Angehörige /  
Karolina u. Karl Birzele / Johanna u. Adolf Merk

Violau (TP)	 11:30 	 Taufe von Theodor Deffner 

Mittwoch,	 30.10.	 Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit

Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar 
zum Dank 

Donnerstag,	 31.10.	 Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg
  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest Allerheiligen

Hegnenbach (HU) 	 18:00 	 Festgottesdienst mit Totengedenken, Heilige Messe 

Freitag,	 01.11.	 ALLERHEILIGEN
Baiershofen (HU) 	 8:30 	 Festgottesdienst mit Totengedenken, Heilige Messe

Zusamzell (TP) 	 8:30 	 Festgottesdienst mit Totengedenken, Heilige Messe

Violau (TP) 	 10:00 	 Festgottesdienst mit Totengedenken, Heilige Messe

Altenmünster (HU) 	 10:00 	 Festgottesdienst mit Totengedenken, Heilige Messe 

Samstag,	 02.11.	 ALLERSEELEN

Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
Altenmünster (HU) 	 18:00 	 Requiem für alle Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft
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Sonntag,	 03.11.	 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz

Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / 
Josef und Anna Rathgeber / Gerhard u. Christa Möller u. Horst u. Josef Pill / 
Gerhard, Max u. Maria Leutenmaier u. Angehörige / Anton Böck /  
Franz u. Luise Heidinger / Verstorbene Seidl u. Schmid /  
August u. Rosa Litzel u. Maria Kraus / Andreas Glink / Maria Schedler /  
um Gottes Hilfe

		  anschliessend Gebet der MMC 

Zusamzell (HU)	 10:00 	 Heilige Messe
für Rudolf Engelmann u. Johann u. Anna Britzelmeier /  
Konrad u. Sophie Dietrich mit Sohn Gerhard / Josefa u. Reinhold Regner / 
Cäcilia (Jahresmesse) und Franz Erhard /  
Franz u. Zenta Britzelmeier u. Josef u. Aloisia Renner /  
Maria u. Karl Goldbach u. alle Verstorbenen der Familien Hofstetter u. Krones / 
Leonhard u. Kreszenz Seibold u. Anna u. Johann Seibold /  
Gaby Heindl (Jahresmesse) u. verstorbene Angehörige 

Dienstag,	 05.11.	 Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis
Altenmünster (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

für die Hl. Mutter Gottes zum Dank

Baiershofen (TP) 	 18:00 	 Heilige Messe
für Pfarrer Hugo Seiter / Josef u. Veronika Fischer u. Kinder /  
Otto u. Maria Bickel u. Sohn Johann / Johann u. Irmgard Eisele /  
Johann Miller u. Eltern u. Schwiegereltern 

Mittwoch,	 06.11.	 Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit

Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar 
für Oliva Schmid, Franziska u. Georg Fratz /  
zum Dank der immerwährenden Hilfe /  
zur Mutter Gottes in einem schweren Anliegen

Hennhofen (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe
für die Armen Seelen 

Donnerstag,	 07.11.	 Hl. Wilibrord, Bischof von Utrecht, Glaubensbote
Hegnenbach (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

für die Hl. Mutter Gottes zum Dank 

Freitag,	 08.11.	 Freitag der 31. Woche im Jahreskreis
Altenmünster (TP) 	 9:00 	 Martinsfeier im Kindergarten Altenmünster

Zusamzell (TP) 	 17:00 	 Martinsfeier im Kindergarten Zusamzell

Gottesdienstordnung
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Samstag,	 09.11.	 WEIHETAG DER LATERANBASILIKA
Zusamzell (HU) 	 14:00 	 Taufe von Sophie Schwenk

Hegnenbach (HU) 	 18:00 	 Sonntagsmesse
für Günter Pinzer / Otto u. Marlene Reiner / Hubert Mannes

Violau  	 19:00 	 Kirchenkonzert, Bach Ensemble

Sonntag,	 10.11.	 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Baiershofen (TP) 	 8:30 	 Festgottesdienst zum Patrozinium, Heilige Messe

für alle Verstorbenen Gönner der Pfarrkirche / Johann u. Berta Scheel /  
Friedrich Rolle u. Sohn Roland / Konrad, Irma u. Wolfang Gaugenrieder /  
Karl Mayer

Zusamzell (HU) 	 8:30 	 Heilige Messe

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz

Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / 
Margarete Kuhn mit Angehörigen / Johann u. Josef Bee /  
Martin und Barbara Kempter / Verstorbene der Verwandtschaft Kempter /  
Markus Hager / Wally u. Martin Heinle / Therese u. Alois Knöferl /  
Josef Faas u. Georg Schmid u. verstorbene Anghörige / Theodor Aubele / 
Magdalena Leutenmaier u. Eltern / Artur Meitinger u. Paul u. Josefa Linder / 
Martin Wundlechner u. Martin Buck u. Vater Martin /  
Kreszentia u. Anton Pecher u. Eltern u. Geschwister / zu den Schutzengeln

Altenmünster (HU) 	 10:00 	 Heilige Messe

Montag,	 11.11.	 Hl. Martin, Bischof v. Tours
Altenmünster (TP) 	 17:00 	 Martinsfeier am Schulhof

Dienstag,	 12.11.	 Hl. Josaphat, Bischof von Polozk in Weißrussland, Märtyrer
Altenmünster (TP) 	 16:30 	 Heilige Messe im Haus Zusamaue 

für Berta Gruber u. Angehörige
Baiershofen (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

für Helmut Rischert / Georg und Katharina Bayer u. verstorbene Angehörige

Mittwoch,	 13.11.	 Monatswallfahrt zu Ehren Unserer Lieben Frau von Fatima
Violau  	 8:00 	 Stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Violau  	 8:30 	 Fatima-Rosenkranz

Violau (TP) 	 9:00 	 Wallfahrtsgottesdienst 
für verstorbene Angehörige der Wallfahrer aus Pfarrers Heimat /  
Marianne u. Winfried Joachim / Erika Karg / Martha Offenwanger /  
Hugo u. Käthe Wenrich u. Sohn Klaus /  
Christina u. Alexander Mayr u. verstorbene Steppe / Stephan Specker u. Eltern / 
Herbert Wenisch u. verstorbene Angehörige /  
Maria u. Josef Heinle u. verstorbene Angehörige / Mary u. Werner Malter

Eppishofen (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe
für Kreszenz u. Leonhard Kettele u. Angehörige u. Johann Haid /  
Cilli Blank u. Norbert Kreiner / Maria, Josefa und Josef Mengele / 
Martin Wiedemann u. Tochter Gabriele u. verstorbene Verwandtschaft

Gottesdienstordnung
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Donnerstag,	 14.11.	 Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis
Neumünster (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

für die Hl. Mutter Gottes zum Dank

Freitag,	 15.11.	 Hl. Albert der Große, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer
Zusamzell (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

für Thekla Streil

Samstag,	 16.11.	 Hl. Margarete, Königin von Schottland
Violau  	 9:00 	 Mesnertreffen

Altenmünster (HU) 	 11:30 	 Taufe von Letizia Marie Rosenberger

Altenmünster (HU) 	 18:00 	 Sonntagsmesse
für die Verstorbenen, Vermissten u. Gefallenen beider Weltkriege / 
Aloisia Käßmair / Anton, Anna, Erich u. Klara Weindl /  
Winfried Mayr, Rudolf u. Rudi Kling / Anna Lipp u. Maria Walter

Sonntag,	 17.11.	 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Volkstrauertag

Kollekte für die Diaspora
Baiershofen (HU) 	 8:30 	 Heilige Messe zum Volkstrauertag 

für die Gefallenen und Vermissten beider Weltkriege / Magdalena Luible
Zusamzell (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe zum Volkstrauertag 

für die Gefallenen und Vermissten beider Weltkriege und die  
verstorbenen Mitglieder des Veteranen- und Soldatenvereins Zusamzell / 
Helmut Thrul (vom VSV Zusamzell) / Wilfried Thrul (vom VSV Zusamzell) /  
Johann Glenk (vom VSV Zusamzell) / Irmgard u. Xaver Saule

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz

Violau (HU) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe zum Volkstrauertag
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / 
Tom Nagel und Opa / Martin u. Annamarie Rau /  
Verstorbene Schwayer, Herreiner, Foag und Schmid /  
Genoveva u. Heinrich Schmid / Fritz Wicha u. Tochter Judith /  
Ingeborg u. Karl Deffner u. Andreas Hößle /  
zu Ehren des Hl. Erzengel Michael / zum Dank

Hegnenbach (TP) 	 10:00 	 Heilige Messe zum Volkstrauertag 
für die Gefallenen und Vermissten beider Weltkriege 
(vom Krieger- und Kameradenverein Hegnenbach) /  
Leonhard u. Frieda Baumann / Bernhard Kratzer / Isidor u. Maria Sonntag / 
Josef u. Anna Volk / Luise Hartmann u. Tochter Silvia /  
Karola Schmid, verstorbene Spiegler u. Mazeth

Dienstag,	 19.11.	 Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen
Baiershofen (TP) 	 18:00 	 Heilige Messe

für Sepp Fischer und Eltern / Richard Kränzle und Tochter Christine /  
Erika Fritz zum Geburtstag

Altenmünster (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe
für Karl, Mathilde und Sohn Josef Schwarz /  
Anna und Anton Neumair / Gerhard Schmitt

Gottesdienstordnung



15

Gottesdienstordnung

Mittwoch,	 20.11.	 Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit

Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar 
für Konrad Wiedemann / Peter Bäurle u. Verstorbene Angehörige / 
zur Hl. Mutter Gottes mit der Bitte um Bessserung und Heilung der Krankheit / 
Magdalena Brunner u. Schwiegersohn Paul

Hennhofen (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe
für Karolina u. Karl Birzele

Donnerstag,	 21.11.	 Unsere Liebe Frau in Jerusalem
Hegnenbach (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

für Erna u. Anton Wagner u. deren Angehörige

Freitag,	 22.11.	 Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom
Zusamzell (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

für die Hl. Mutter Gottes zum Dank

Samstag,	 23.11.	 Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote, 
		  und hl. Klemens I., Papst, Märtyrer
  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest - Christkönigssonntag

Zusamzell (HU) 	 18:00 	 Sonntagsmesse
für Richard Eggert und Eltern / Antonie u. Johann Urban /  
Luise u. Johann Kanefzky / Pia und Karl Kraus

Sonntag,	 24.11.	 CHRISTKÖNIGSSONNTAG

Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in der Diözese
Baiershofen (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Anton Bunk u. Eltern u. Geschwister
Hegnenbach (HU) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Benedikt Rieger u. Sohn Benedikt /  
Albert und Laura Grimminger u. verstorbene Angehörige

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz

Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / 
Josefa und Otto Hofmeier /  
Helene und Wenzel Pux u. Theresia und Matthias Wörner /  
Centa u. Bruno Selinger / Gerhard Kunz / Paula Neukunft / Josef Neukunft / 
Barbara Wipfler / Benedikt Kretzler / Walburga Behringer mit Geschwister / 
Olga und Gabriel Wackerl mit Eltern u. Familie /  
Barbara Roch, Peti Quade mit Eltern / Maria u. Anton Lutmayer mit Eltern / 
Hedwig Streil / Martin Streil / Josef Streil / Alfred Seeberger

Altenmünster (HU) 	 10:00 	 Heilige Messe
für Familien Waschhauser und Kugelmann /  
Thomas Blank u. Familien Blank und Holland / Anna u. Adolf Saliger /  
Albert u. Aloisia Gribl / Marion Walter /  
Margarete, Hans und Alois Wiedemann und Centa Balzer /  
Johann u. Berta Scheel
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Dienstag,	 26.11.	 Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe von Konstanz
Altenmünster (TP) 	 16:30 	 Heilige Messe im Haus Zusamaue 

zum Dank an die Hl. Mutter Gottes
Baiershofen (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

für die Armen Seelen

Mittwoch,	 27.11.	 Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit
Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar 

für Lorenz Gwalt jun. mit Eltern Lorenz u. Irma u. Angehörige /  
Karl Stadler

Eppishofen (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe
für Josef u. Hermine Weindl / Familie Johann Weindl

Donnerstag,	 28.11.	 Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis
Unterschöneberg (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

für Barbara Kempter (von den Rosenkranzbeterinnen) /  
Familie Riechert und Helmut Knittel

Freitag,	 29.11.	 Freitag der 34. Woche im Jahreskreis
Zusamzell (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

Samstag,	 30.11.	 HL. ANDREAS, Apostel – Vorabend zum 1. Advent
Altenmünster (TP) 	 11:00 	 Taufe von Sophia Offner
Violau (HU) 	 14:00 	 Taufe von Marlies Antonie Mayer
Hegnenbach (T) 	 16:00 	 Besinnliche Stunde 
		  musikalische Gestaltung: Theaterchor Villenbach
Zusamzell (T) 	 17:00 	 Familiengottesdienst
Baiershofen (HU) 	 18:00 	 Sonntagsmesse als Rorate 

für Georg Eckert und Familie / Gertraud u. Georg Bunk /  
Walburga u. Andreas Bunk / Frieda Kraus u. Hermine Hammer /  
Kreszentia, Ludwig und Karola Fendt / Brigitte Thomas

		  musikalische Gestaltung: Lauinger Gitarren- und Hackbrettmusik 
Unterschöneberg (TP) 	 19:00 	 Erwartungen im Advent

Sonntag,	 01.12.	 1. ADVENTSSONNTAG
Zusamzell (HU) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Josefa u. Benedikt Häußler / Pia und Karl Kraus /  
Josef Schmid u. Verstorbene Dietrich / Marianne Herda

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe

für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / 
Eleonore u. Franz Findler und Tochter Marianne /  
Verstorbene Leopold u. Thiergärtner / Hans Schmid / Egelbert Steppe / 
Hildegard u. Wilhelm Jochum u. verstorbene Angehörige /  
Mathilde u. Karl Glenk / Verstorbene der Familien Tiroch und Bachmann / 

		  anschliessend Gebet der MMC � >>>



17

Gottesdienstordnung

Sakramente

Hegnenbach (HU)	 10:00 	 Heilige Messe
für Benedikt Rieger u. Sohn Benedikt

Violau (HU)	 11:30 	 Taufe von Florian Escheu
Altenmünster (TP)	 18:00 	 Heilige Messe

für Berta Schönthier u. verstorbene Angehörige / Erna Bunz / 
Juliana u. German Malcher u. verstorbene Angehörige / Sophie u. Ignatz Maugg  
u. Tochter Anni u. Martin Tausend u. verstorbene Angehörige /   
Afra Deffner, Klara u. Erich Weindl u. Elisabeth u. Erwin Wiederhut / Karoline  
u. Franz Xaver Grimmeiß, Verstorbene der Familien Kraus, Grimmeiß u. Kleber

In die Ewigkeit wurden abberufen
14.09.2024	� Rosa-Maria Wink,  

St. Michael Violau

24.09.2024	� Matthias Wink,  
St. Michael Violau

28.09.2024	� Johann Georg Glenk,  
St. Nikolaus Zusamzell

30.09.2024	� Christine Rita Heinle,  
St. Michael Violau

01.10.2024	� Karolina Maria Hild, St. Nikolaus Zusamzell

07.10.2024	� Anna Aloisia Mayr, St. Vitus Altenmünstser

Das Sakrament der Taufe 
empfingen

Ein bisschen Mama, ein bisschen Papa 
und ganz viel Wunder.

14.09.2024	� Jakob Karl Biberacher,  
St. Michael Violau

05.10.2024	� Henry Ögaard,  
St. Michael Violau

Nachlese

Zusam-Märktle Altenmünster
Am 21.09.2024 um 8.00 Uhr trafen 
sich die Mitglieder des Pfarrge-
meinderats Altenmünster, um die 
Vorbereitung für die Bewirtung fürs 
Zusam-Märktle zu treffen.

Nach einem nebligen, aber dann 
doch noch sehr sonnigen Vor- 
mittag, konnten sich die Besucher 
mit Getränken, Wienersemmel,  
Kaffee und Kuchen (auch zum Mit-
nehmen) stärken.

Auch unseren Ersten Bürgermeister 
Florian Mair durften wir begrüßen. 
Die Bewirtung ging auf Spenden- 
Basis. Ein Herzliches Vergelts Gott 
allen Spenderinnen und Spendern.

Pfarrgemeinderat Altenmünster
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Erntedank in Altenmünster
Der liebevoll vom Pfarrgemeinderat 
gestaltete Erntedankaltar schmückte 
die Pfarrkirche St. Vitus in Alten-
münster zum Erntedankfest.

Text und Foto: Josef Thiergärtner

Erntedankaltar in Violau
Auch in diesem Jahr übernahm die 
Frauengruppe Violau dankenswerter- 
weise die Gestaltung des Erntedank- 
altars in der Wallfahrtskirche. Neben 
den üblichen Obst- und Gemüse-
sorten aus den heimischen Gärten, 
brachten die Frauen auch Sonnen-
blumen, Mais und Getreide für die 

Dekoration mit. Sichtlich stolz auf 
ihr Werk, stellten sich Pia Otto, Bar-
bara Rolle, Edeltraud Spengler und 
Christine Koch zum Foto auf. Auf 
dem Bild fehlen die beiden Helfe-
rinnen Edeltraud Niederhofer und 
Thea Stadler.

Text und Foto: Redaktion

Erntedank 
und Bulldogsegnung
Besonders für Land- und Forstwirte 
sowie Hobbybauern ist das Ernte- 
dankfest ein wichtiger Termin im 
Kalender. Sie sind unter anderem 
dafür dankbar, dass auf dem Feld, 
im Wald oder bei Ausfahrten nichts 
passiert ist. 

Damit sie auch im kommenden  
Arbeitsjahr unter Gottes Schutz  
ihrer Arbeit oder ihrem Hobby 
nachgehen können, luden wir auch 
in diesem Jahr zur Violauer Bulldog-
segnung ein. Pfarrer Thomas  
Pfefferer durfte rund 20 Traktoren 
segnen, die alle blitzblank heraus-
geputzt waren. Für die kommenden 
Jahre gilt der Grundsatz: „Wer mit 
seim Karra ebbes schafft, der derf 
au dreckad kommen!“

Einen herzlichen Dank an Familie 
Gistel und Familie Hößle, die die 
Wallfahrer und Wallfahrerinnen mit 
Weißwürsten und Getränken ver-
sorgt haben.

Text und Fotos: Sophia Litzel
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Erntedankaltar mit  
Dankesbaum von St. Nikolaus
Wenn Obst und Gemüse, Kräuter 
und Samen geerntet sind, schauen 
wir Christen auf alles, was uns in 
diesem Jahr geschenkt wurde und 
danken dafür. 

Dies findet traditionell immer am  
ersten Sonntag im Oktober mit einem 
schön geschmückten Erntedank- 
altar statt. 

Darüber hinaus können wir in einer 
ruhigen Minute daran denken, was 
uns in unserem Leben geschenkt 
wird. Dies sind nicht nur Essen und 
Trinken, sondern es sind „Geschen-
ke“, die unser Leben bereichern 
und erfüllen. Der Dankesbaum von 
St. Nikolaus möchte jeden von uns 
zum Nachdenken animieren.     

Dekoriert und vorbereitet wurde 
der Erntedankaltar und der Dankes-
baum in liebevoller Arbeit von Hilde- 
gard Dietrich, Tanja Klauser und 
Bettina Brandl.

Im Gottesdienst segnete Pfarrer Dr. 
Hilary Ubah die Erntegaben, die  
Minibrote und die mitgebrachten 
Erntekörbchen der Gläubigen.

Text: Bettina Brandl 
Foto: Paul Brandl

Erntedank Baiershofen
In Baiershofen wurde der Festgottes- 
dienst zu Erntedank mit Pfarrer  
Hilary gefeiert. Der Gesangverein 
Baiershofen sorgte mit seinen  
schönen Gesangseinlagen für die 
musikalische Umrahmung mit. Zum 
Weihen wurden Körbchen, gefüllt 
mit unterschiedlichen Gaben, vor 
den Altar gestellt.

Text und Foto: Sonja Klein
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Erntedank in Hegnenbach
Der gut besuchte Erntedankgottes- 
dienst am Samstagabend wurde 
von Pfarrer Hilary Ubah feierlich  
zelebriert. 

Das Kirchenschiff war immer wieder 
erfüllt von festlicher Musik, gespielt 
und gesungen von unserer Orga-
nistin Kerstin und gesungen von 
Pfarrer Hilary und von der ganzen 
Gemeinde. 

Der Platz am Seitenaltar war wunder- 
schön vorbereitet von den Frauen 
des Vereins Garten- und Blumen-
freunde Hegnenbach. Dort wurden 
die mitgebrachten Körbe zur Seg-
nung bereitgestellt. Spätsommer- 
liche Blumengestecke ergänzten 
das Bild der Früchte unserer Natur.

In seiner Predigt ging Pfarrer Hilary 
auf das Evangelium nach Markus 
ein, in dem Jesus zur Bedeutung 
der Verbindung von Mann und Frau 
in der Ehe spricht.

Auch in der Lesung aus dem Buch 
Genesis kann man eine völlige Ein-
heit und Ebenbürtigkeit der Ge-
schöpfe Mann und Frau erkennen.

Wenn die von Gott geschaffenen 
Menschen einander Liebe und 
Treue versprechen und einen be-
sonderen, gesegneten Bund mit-
einander eingehen, sollten sie im 
Idealfall daran festhalten, insbeson-
dere wenn Kinder mit im Bund sind.

Kommt es dann doch schweren 
Herzens zur Trennung, mögen sie 

im Glauben und der kirchlichen Ge-
meinde weiter Halt finden.

Die Dankbarkeit an Erntedank für 
die Schöpfung Gottes umfasst nicht 
nur die Früchte der Erde, sondern 
auch die Liebe, die für den Umgang 
mit unserer Umwelt und unseren 
Mitmenschen wunderbar wirken 
kann, wenn wir fehlbare Menschen 
es zulassen.

Der Verkauf der 60 Minibrote  
brachte einen guten Erlös zur Un-
terstützung verschiedener Hilfspro- 
jekte in Rumänien und im Senegal. 

Herzlichen Dank allen, die zu diesem 
Fest beigetragen haben.

Text und Fotos:  Ricarda Zengerle

Biberbach-Wallfahrt
Auch dieses Jahr machten sich Wall-
fahrer zu Fuß und mit dem Rad von 
Altenmünster auf den Weg zum 
„Herrgöttle nach Biberbach“. Nach 
einer kurzen Station an der Kapelle 
in Salmannshofen, erreichten die 
Fußwallfahrer pünktlich die Wall-
fahrtskirche in Biberbach, wo die 
Radler schon warteten.

Text: Harald Wölfle

Fotos Fusswallfahrer:  
Elisabeth Geier 

Fotos Radlwallfahrer:  
Bettina und Werner Malcher
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Marienkonzert in der Wallfahrtskirche Violau begeistert

Mit minutenlangem Applaus brach-
ten die Gäste beim Marienkonzert 
„Maria, Mater gratiae“ ihre Begeis-
terung zum Ausdruck. 

Die Pianistin Stephanie Knauer, 
die an der Musikschule mit „Aus-
zeichnung“ bestand und seit 2003 
ihr Meisterklassendiplom innehat, 
zeigte, wie gefühlvoll die Musik von 
Mozart, Schumann und Saint-Saens 
in der wundervollen Barockkirche 
klingen kann. 

Die Sopranistin Brigitte Thoma be-
geisterte mit ihrer Stimme und ließ 
erahnen, weshalb sie bei bedeuten-
den Wettbewerben als Preisträgerin 
hervorging und bei Theaterengage-
ment sehr gefragt ist. 

Nicht weniger faszinierte die Sopra-
nistin Anna-Maria Thoma, die für 
die Rolle der Teofania in der Oper 
„Adelasia ed Aleramo“ von Johann 
Simon Mayr große Anerkennung er-
hielt. Mit der Titelpartie in der Oper  
„Salome“ von Antoine Marlotte  
wurde sie mit dem Bayerischen 
Kunstförderpreis ausgezeichnet. 

Beim Duett der beiden Ausnahme- 
sängerinnen bei „Ave Maria“,  
„Sancta Maria“ und den maria- 
nischen Hymnen war die Wallfahrts-
kirche St. Michael in Violau von  
unglaublicher Stimmgewalt erfüllt. 
Von den Gästen war kein Huster  

zu hören. Ehrfurchtsvolle Stille 
herrschte beim Publikum während 
des ganzen Konzerts, bis die Be-
geisterung am Ende dieses phan-
tastischen Abends mit langanhal-
tendem Applaus zum Ausdruck kam 
und die Künstler zur Zugabe moti-
vierten.

Pfarrer Thomas Philipp Pfefferer 
brachte bei seiner Einführung zum 
Ausdruck, dass die Gottesmutter 

Maria in der sakralen Musik stets 
eine besondere Rolle spielte und 
die heute zu hörenden gefühlvollen 
und empfindsamen Vertonungen 
von Komponisten des 19.Jahrhun-
derts leider zu wenig bekannt sind. 
„So herrliche Musik zu Ehren Marias 
in unserer Marienkirche erfüllen 
mich mit großer Freude.“

Text und Foto: Benedikt Kretzler

Anna-Maria Thoma, Stephanie Knauer und Brigitte Thoma begeisterten 
bei ihrem Auftritt in der Wallfahrtskirche St. Michael in Violau die Besucher

Kollektenergebnis

Welttag der Kommunikations-
mittel, 08.09.2024
Baiershofen� 47,60 €
Violau� 152,20 €
Zusamzell� 39,80 €

Caritas, 29.09.2024
Altenmünster� 76,10 €
Baiershofen� 77,00 €
Hegnenbach� 76,02 €
Violau� 184,00 €
Zusamzell� 107,23 €

Bild: Peter Weidemann, in: Pfarrbriefservice.de
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Etwa 1.500 Ehejahre feierten ge-
meinsam Ehejubiläum

Beim diesjährigen Tag der Ehejubilare 
musste das Team des Pfarrgemeinde-
rates Violau noch nachbestuhlen, weil 
mehr als die 30 angemeldeten Jubel-
paare der Einladung folgten. Dekan 
und Wallfahrtspfarrer Thomas Philipp 
Pfefferer und Pfarrer Dr. Hilary Ubah 
empfingen die Ehepaare, die auf 40, 
45, 50, 55 oder 60 Ehejahre zurück-
schauen können, zur Dankandacht 
in der Wallfahrtskirche St. Michael 
in Violau. Bei seiner Ansprache ging  
Pfefferer auf ein Gespräch zur Ehevor-
bereitung mit einem jungen Paar ein. 
Der Bräutigam fragte nach der Be-
dienungsanleitung für eine gelungene 
und dauerhaft glückliche Ehe. Pfefferer 
verwies dabei auf die Lesung Kolosser 
3: 12 – 25, „Darum soll jetzt herzliches 
Mitgefühl euer Leben bestimmen, 
ebenso wie Güte, Bescheidenheit, 
Nachsicht und Geduld. Vertragt euch 
und vergebt euch gegenseitig. Wich-
tiger als alles andere ist die Liebe.“ 
Dem stimmten die Jubelpaare weise 
wissend nickend zu und empfingen 
den Einzelsegen der beiden in Violau 
lebenden Pfarrer. Alle Paare folgten 
der Einladung zum geselligen Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen im 
Pfarrheim Haus Nazareth. Dort sorgte 
Pfarrer Pfeffer mit seiner „Harmonika“ 
musikalisch für Stimmung und war 
selbst überrascht von der Stimmenge-
walt der Eheleute, die begeistert mit-
sangen. Viel Beifall bekam er für seine 
Musik, wie auch für seine Witze, mit 
denen er die Gäste amüsierte. 

Text und Fotos: Benedikt Kretzler

Nach der Dankandacht versammelten sich die Jubelpaare 
zum Gruppenfoto. Foto: Hildegard Pux

Wallfahrtspfarrer Thomas Philipp Pfefferer sorgte mit seiner „Harmonika“ und Gesang 
für einen stimmungsvollen Tag der Ehejubilare.

Wallfahrtspfarrer Thomas Philipp Pfefferer und Pfarrer Dr. Hilary Ubah 
erteilten den Einzelsegen für die Jubelpaare.

Stimmungsvoller Tag der Ehejubilare in Violau
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Nachlese

Patroziniumsfeier 
zum Michaelstag in Violau
An der Patroziniumsfeier zu Ehren 
des Heiligen Michael in der Wall-
fahrtskirche St. Michael in Violau, 
die zu den geschützten Baudenk- 
mälern in Bayern gehört, nahmen 
auch mehrere Vereine mit ihren  
Fahnenabordnungen teil.

Wallfahrtspfarrer und Dekan Thomas 
Philipp Pfefferer zelebrierte den 
Gottesdienst und verlas einen Brief 
von Bischof Bertram Meier. Musika- 
lisch gestaltet wurde er von der  
Musikgruppe „Heischniggl“ mit dem 
Kinderchor. Die Fürbitten trugen die 
verschiedenen Gruppen der Pfarrei 
vor. 

Text und Fotos: Benedikt Kretzler

Die Musikgruppe „Heischniggl“ gestaltete mit dem Kinderchor die Patroziniumsfeier St. Michael in Violau.  
Vereine zeigten mit ihren Fahnenabordnungen ihre Verbundenheit

Zum Schluss noch ein kleiner Gruß von Mesner Klaus�
Wenn man auf dem Weg zur Arbeit so von der Natur begrüßt wird, �  
kann der Tag nur schön werden.� Foto und Text: Klaus Schuchert


